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Musik sagte sie sich erhebend die großen schwarzen
Augen in die Gegend gerichtet aus der die Töne herüber
klangen Beide Mädchen lauschten Es waren volleOr
geltöne die in unbekannter Melodie aus der alten Stifts
kirche daherzogen Und immer lebhafter wurde die anfangs
getragene Weise immer voller schwollen die Töne an
bis sie plötzlich unter gewaltigem Brausen in einer Disso
nanz endeten der keine Auflösung folgte

Thea die Hand auf das Herz gepreßt war tief er
blaßt Rose aber sich ihr zuwendend rief lebhaft Das
war kein anderer als der Richard Der Herr Pathe
spielt mmmer so seltsames Zeug ja wie mir soeben ein
fällt er ist ja heute gar nicht daheim sondern in Bös
nitz zu einer Taufe und da hat der Richard freilich leich
tes Spiel

Ist jener Richard Musiker von Beruf fragte die
Komtesse die Roses Worte gar nicht gehört zu haben
schien

Ei bewahre lachte jenen der ist ein Studirter und
wird nächstens Pfarrer werden Jetzt ist er daheim weil
er dort wo er zwei Jahre lang Hauslehrer gewesen krank
geworden war Die Frau Pathe aber seine Mutter
und seine Schwester Annchen haben ihn so gut gepflegt
daß er bald wieder gesund geworden und nun sein letztes
Examen machen kann Dann wird er ordinirt nennen
sie es ja wohl und bekommt eine gute Anstellung
denn er ist gescheidt wie ein Professor

Ich werde die Tante Hoheit bitten den jungen Mann
einmal herüberkommen zu lassen, sagte Thea lebhaft
gewiß spielt er nicht weniger gut Piano als Orgel und

dann singt vielleicht Mama wieder einmal eine ihrer
herrlichen Arien die ich so unbeschreiblich gern höre und
wozu es ihr meist an einem guten Begleiter fehlt

Rose klatschte in die Hände O der Richard spielt
alles und wäre sicher viel lieber ein Musikus statt ein
Pfarrer geworden, versicherte sie Geige Cello Orgel
und Klavier und singen kann er ach Komtesse ich weiß
gar nicht was das ist aber wenn er singt er singt
freilich nur traurige Lieder daun stürzen mir jedesmal
die Thränen aus den Augen und ich bin doch für ge
wöhnlich gar nicht so traurig

Die Blinde machte eine Bewegung als ob sie die
Sprecherin streicheln wolle

Nein Rose, sagte sie lächelnd traurig habe ich Dich
bis jetzt noch niemals gefunden und ich möchte Dich auch
nie anders als froh sehen Sprich Rose würdest Du
wohl mit uns gehen um immer bei mir zu bleiben Ich
höre Dich so gern plaudern und wenn Du lachst muß
ich mitlachen Daneben verstehst Dn es so gut mich zu
führen so daß ich niemals über Steine im Wege stolpere
oder im Strauchwerk hängen bleibe wie es immer ge
schieht wenn Mamas Cameriere oder die dicke Hofdame
der Frau Herzogin mit mir geht

Wenn Thea in der That sich an Roses herzlichem
Lachen erfreute so hatte sie gleich jetzt Gelegenheit dazu
denn der Vorschlag der Komtesse erschien ihr dergestalt
komisch daß sie hellauf lachen mußte

Ei Gräsin wo denken Sie da wieder einmal hin
Ich meinen lieben alten Vater verlassen der ja seit der
Bruder meinem Mütterchen in den Himmel gefolgt ist
auf der Welt nichts mehr hat als seinen Garten und
seine Rose Aber nicht wahr Komtesse Sie sind mir
deshalb nicht böse und schicken mich nicht fort wenn ich
hinter dem Vorhang ein wenig lausche sobald der Richard
drinnen im Schlosse spielt und singt oder mit der Frau

Gräfin musizirt Die Frau Herzogin Hoheit soll mich
gewiß nicht gewahr werden

Aber Du hast durchaus nicht nöthig Dich vor der
Herzogin zu verstecken weiß sie doch welche Dienste Du
mir leistest, betheuerte jene Nicht ein jeder hat zur
Führung eines Blinden das gleiche Geschick wie Du also
laß mich nur mit Deinem Vater sprechen und willigt er
ein daß Du mit uns kommst dann denke ich wirst Du
nicht zögern meinen Wunsch zu erfüllen

Rose ließ den hübschen Kopf sinken Jetzt war sie
wahrhaftig traurig was doch sonst nur zu geschehen
pflegte wenn Richard Helbig die Müllerlieder, den
todten Soldat oder gar das Grab auf der Haide

sang und viel hätte nicht gefehlt so hätte sie sogar ge
weint denn schon stiegen Thränen in die blauen Vergiß
meinnichtaugen

Wenn s der Vater zufrieden ist seuzte sie während
sie an die Trennung von einem anderen dachte die das
wußte sie genau sie mehr schmerzen würde als das Schei
den vom Vaterhaus

II

Der würdige Kantor Helbig sah nichts weniger als
geschmeichelt drein als am folgenden Tage einHerzoglicher
Livreediener den Herrn Kandidaten auf Befehl Ihrer Ho
heit für den Abend in das Schloß befchied Wäre es
nach seiner Einsicht gegangen so hätte sich der gnädigst
Befohlene gar wohl mit dringender Examenarbeit bei der
hohen Dame entschuldigen können doch Richard hatte
entschieden erklärt daß sich so etwas nun und nimmer
mehr für einen guten Unterthan gegenüber seiner Landes
herrschaft schicke und dieser Auseinandersetzung des Herrn
Sohnes hatte der Vater wohl oder übel seine Meinung
für diesmal unterordnen müssen Dasür ging er aber auch
nun den ganzen Tag stirnrunzelnd einher und in der
Schulstube waltete nur jene strenge Gerechtigkeit die keine
Nachsicht und Verzeihung für die Fehler der heranwach
senden Jugend von Grabau aufkommen ließ Auf die
Musika aber zu deren warmen Verehrern er gleich jeden
ordentlichen Schulmann immer gezählt hatte er einen
förmlichen Groll geworfen seit Richard ihm gestanden
daß er sollte er sich jetzt erst sür eine Berufsart entschei
den unbedingt statt der Theologie Musik studircn würde
Und so etwas konnte ein Mensch und noch obendrein der
Sohn eines Mannes sagen sür den es nichts Schöneres
nichts Höheres auf Erden gab als die geistliche Würde
welche für sich selber zu erstreben die Mittellosigkeit seiner
Eltern ihm unmöglich gemacht hatte Geige und Cello
ja sogar sein immerhin noch lebensfähiges Wiener Piano
sorte würde er ohne mit einer Wimper zu zucken zerhackt
und in den Ofen gesteckt haben hätte er dafür das Ka
theder mit der Kanzel vertauschen können und hinfort
keinen pflichtschuldigen Kratzfuß mehr zu machen brauchen
wenn der Herr Pfarrer hin und wieder einmal in das
Grabauer Schulhaus inspiriren kam und seine hochwür
dige Nase in Diuters und Pestalozzis Schulphilosophien
steckte wovon der geistliche Herr doch nicht mehr verstand

als der Blinde von der Farbe
Fortsetzung folgt

sUniversitäts Nachrichtens Seine Majestät
der Kaiser und König haben geruht 1 dem Professor
in der philosophischen Fakultät Dr Droysen die An
nahme und Anlegung des ihm von Ihren Hoheiten den
regierenden Herzögen von Sachsen Ernestinischer Linie
verliehenen Ritterkreuzes erster Klasse des Herzoglich
Sachsen Ernestinischen Hausordens zu gestatten 2 dem
Musikdirektor vr Robert Franz den Kronen Orden
dritter Klasse zu verleihen 3 dem Direktor des land
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wirthschaftlichen Instituts Geheimen Regierungs Rath
Professor Dr Kühn die Annahme und Anlegung des
von Sr Königlichen Hoheit dem Großherzog von Sachsen
demselben verliehenen Komthnrkreuzes des Hausordens der
Wachsamkeit oder vom weißen Falken zu gestatten

Der 1 kommunale Wahlbezirks Vereins
hielt gestern Abend im Hotel garni zur Tulpe unter
Vorsitz des Herrn Kasernenbesitzer Lutze seine Monats
Versammlnng ab in welcher zunächst über die bevor
stehenden Stadtverordnetenwahlen debattirt und die Be
schlüsse der anderen kommunalen Wahlbezirksvereine sowie
des vereinigten Wahlkomitees des Näheren besprochen wur
den Der Verein hält an seinem für die 3 Abtheilung
des 1 Wahlbezirks aufgestellten Kandidaten dem Herrn
Kaufmann Carl Meyer fest derselbe ist auch vom
Wahlkomitee nicht beanstande worden Die Versamm
lung trat sodann in eine Besprechung über kommunale
Angelegenheiten wie dem Theaterbau die Biersteuer u s w
doch wurden Beschlüsse zc hierin nicht gefaßt

sDer Kunstgewerbe Verein schreibt wiederum
zwei Konkurrenzen aus die eine für Erlangung von
Entwürfen zu einem Garderobenständer eine zweite für
Erlangung von Entwürfen zu einem Nußbaum Büffet für
Herrn Möbelfabrikant Ch Schmidt hier Für die erste
Konkurrenz ist ein Preis von 20 Mark für die letztere
ein solcher von 50 Mark ausgesetzt und werden außer den
Geldpreisen den besten Arbeiten noch Ehrendiplome zu
erkannt werden Die fertig gestellten Arbeiten sind bis
zum 30 d M an den Schatzmeister des Vereins Hrn
Maurermeister Kuhnt einzureichen wo auch die aus
führlichen Programme zu beziehen sind

sJm naturwissenschaftlichen Vereins welcher
gestern im Hotel Stadt Hamburg nach gewohnter Weise
seine Wochensitzung abhielt zirkulirte vor Beginn der
Sitzung ein Exemplar der an den Reichstag zu richtenden
Petition des Berliner Vorstandes des Vereins für Feuer
bestattung Die Petition tritt sür Einführung der fakul
tativen Feuerbestattung ein und erhärtet dies durch eine
Reihe von Gründen Der Aufforderung zur Unterschrift
war der besondere Vermerk hinzugefügt daß die Unter
schrift durchaus nicht dafür bindend sei sich jemals durch
Feuer bestatten lassen zu müssen Die Zeichnungsliste
erzielte eine Reihe von Unterschriften Herr Borchert
legte hierauf Versteinerungen von Korallen aus der hie
sigen Umgegend Stetten und Röblingen und zwar aus
den silurischen Geschieben vor u A eine Oalainborg
xotklÄQäiLa Herr vr Heyer konnte interessante Er
gebnisse seiner Forschungen resp eigenster Beobachtungen
der Vertheilung der Geschlechter bei den Pflanzen mit
theilen So hat z B UsreurikllsWnna zwischen männ
lichen und weiblichen Pflanzen überall das Verhältniß
von 100 105 auszuweisen genau dasselbe Verhältniß wie
bei den Menschen während bei dem Hanf gleichviel ob
derselbe hier angebaut oder in Amerika als verwilderte
Pflanze beobachtet wird daß die weiblichm Pflanzen ent
schieden vorwiegen 100 115 Herr vr v Schlechten
dal legte ein interessantes Exemplar der weiblichen Blüthe
von Oznas rsvowta vor sogenannte Palmenzweige wel
ches drei röthlich gefärbte Früchte trug und erörterte
darauf das Vorkommen von Gallen an Grashalmen
Urheber dieser Gallbildungen seien Milben Herr vr
Soltsien verlas sodann einen in dem pharmazeutischen
Handelsblatt enthaltenen Bericht welcher sich über ein
von Herrn Apotheker Simpson erfundenes Entbitterungs
verfahren der Lupine verbreitet Das Verfahren selbst
war nicht angegeben wohl aber eine Analyse des Stoff
gehalts der enbitterten Lupinensamen Derselbe könne
als Mehl Kleie Schiffszwieback und Brot für Menschen e
Verwendung finden Herr vr Soltsien knüpfte hieran
das Ergebniß seiner eigenen seit Jahren mit Lupinen an

MMHeilungen
sEin niederträchtiger Streich ist am Resormations

seste Nachts gegen den Gutsbesitzer Graf in Strauch zur Aus
führung gebracht worden Als die auf dem Gute bedienstete
Magd nach Hause kommt bemerkt sie daß die Schweine auf
dem Hofe herumlaufen die eigentlich in Einzelställen verwahrt
hinter Schloß und Riegel liegen sollten Der Besitzer wird
geweckt und es zeigt sich daß fremde Hände nicht allein alle
Thüren geöffnet haben sondern die drei Schweine vergiftet
worden sind dem Geruch und dem Leuchten im Dunkeln nach
ist dies durch irgend eine Phosphormischung geschehen Alle
drei Schweine sind wie durch Augenzeugen versichert wird unter
entsetzlichen Qualen verendet das erste bereits am Montag
das zweite Dienstag Nacht und das letzte Mittwoch Abend
Den Besitzer trifft ein Schaden von über 2VV M

Fräulein G f war eine Schauspielerin der es nicht
gelingen wollte aus den kleinen Rollen herauszukommen Sie
quälte sich recht und schlecht und sah ohne Engagement trost
los einer nicht vielversprechenden Zukunft entgegen Da las
sie die Sache ist jetzt zwei Jahre her in der Zeitung ein
Heirathsgesuch ausländischer Herkunft Der Bräutigam saß
weit über Land und Meer in Siam gab sich als Hotelbesitzer
zu erkennen und suchte schleunigst eine Lebensgefährtin Den
Bedingungen entsprechend sendete Fräulein G ihr Bild hin
über und mochte längst den Hotelbesitzer und die Heiraths
anzeige vergessen haben als ihr eines schönen Tages der Post
bote einen beschwerten Brief und die Ueberfahrtskarte nebst
den übrigen Reisekosten überbrachte Ohne lange Besinnen
ging sie Und jetzt liegt in der That ihren Freundinnen ihre
eigene Photographie vor während sie in den Armen einen
kleinen Deutsch Siamesen schaukelt

I Jn Florenz ist unlängst ein allbekannter origineller
alter Kauz an Altersschwäche gestorben Sandro Lamporeechi
Seit 40 Jahren gingen seine geistreichen Bemerkungen in der
feinen Florentinischen Gesellschaft von Mund zu Mund Man
könnte einen dicken Band von Anekdoten von ihm zusammen
bringen Schon lag er im Sterben und bat noch einmal um
die Wohlthat frischer Luft und eines letzten Sonnenstrahles
Man öffnete das Fenster des Zimmerchens im vierten Stock

das ihm aus dem prächtigen Familienplast am Lnngarno ge
blieben war da ertönte das murmelnde Gebet der schwarzen
Brüderschaft der Misericordia die in ihren unheimlichen Wachs
taftkappen schon manche unserer deutschen Damen in Florenz
und Pisa erschreckt haben sie trugen einen Todten zu Grabe
Sandro horchte hin und sagte lächelnd LLäio oollsgs, Man
muß wissen daß L ääio im Italienischen nicht nur Abschieds
gruß ist sondern auch beim Begegnen gebraucht wird wie das
süddeutsche Grüß Gott

Ein Ehemann als Hauptgewinn Aus Lyon be
richtet man folgende kuriose Geschichte Der Geldwechsler
Mathieu kündigte seit Monaten in allen Blättern an daß bei
ihm eine Lotterie veranstaltet werde wobei der Haupttreffer
notorisch jährlich sechstausend Francs in s Haus bringe Da
in Frankreich Lotteriespiele äußerst selten gingen die Loose
reißend ab Am 27 Oktober fand die Ziehung statt die Ge
winnerin war eines der schönsten Mädchen der Stadt Leonie
Malot und der Haupttreffer entpuppte sich als der Neffe
des Geldwechslers ein junger schöner Mann Namens Stephen
Bardonne der bei ihm mit einem Gehalte von sechstausend
Francs jährlich angestellt ist Stephen jubelte hoch auf als er
hörte wem er zugefallen doch das junge Mädchen welches
durch Blumenmachen sein Brot verdient erklärte kategorisch
daß es einen Mann welcher sich zu solchem Spiele hergebe
nicht heirathen könne und verzichtete auf ihre Rechte zu Gunsten
der alten häßlichen Portierin die im selben Hause wohnte

Die Lachpflanze Diesen Namen geben englische
Reiseberichte aus jüngster Zeit einer Pflanze die zwar nicht
lacht wohl aber sofern jene Berichte volles Recht behalten
Lachen zu erregen vermag Sie wächst in Arabien und ihr
Same soll dieselben Wirkungen erzeugen wie das sog Lachgas
Die Blume ist von leuchtendem Gelb die Samenkapseln sind
weich und wollig während der Same selbst kleinen schwarzen
Bohnen ähnelt die zu zwei oder drei in der Hülse liegen Die
Eingeborenen trocknen diese Kerne und reiben sie zu emem
Pulver das in kleinen Dosen genommen die nüchternste
Person in eine Art Cirkusklown umwandelt der sich bald wie
ein Bajazzo bald wie ein Verrückter geberdet Er fängt an
zu tanzen zu singen zu lachen schneidet die tollsten Fratzen
und bleibt in diesem wunderlichen Zustand bis zu Stunden
länge Wenn die Aufregung nachläßt tritt Erschlaffung und

hierauf Schlaf ein nach dem Erwachen aber verbleibt nicht
die leiseste Spur einer Erinnerung an jenes tolle Gebahren
zurück

Mon zarter Hand Das Eigenthum des vor Kurzem
zu Preßburg verstorbenen Schausvieldirektors Zelt wurde vor
einigen Tagen verauktionirt In einem Kasten waren unter
Anderem etwa fünftausend Briefe von zarter Damenhand ge
schrieben in mit farbigen Bändern umschlungenen Enveloppen
und Packeten geordnet die von einem Freunde des Verstorbenen
theils vernichtet theils den Absenderinnen eingeschickt wurden
Weiter fanden sich noch 55 Damenhandschuhe eine Unzahl von
gepreßten Rosen Haarlocken Bändern e

Salomonische Weisheit athmet folgende Handlung
des Emirs von Afghanistan Einer Meldung aus Kabul zu
folge hat der Emir von Afghanistan an hervorragenden Plätzen
in den Hauptstädten seines Landes Kasten anbringen lassen m
welche die Einwohner irgend welche schriftliche Beschwerden
gegen öffentliche Beamte niederlegen können

Praktisch In einer Schulvorstands Sitzuug auf dem
Dorfe soll über die Anschaffung einer Landkarte berathen wer
den Der Pastor als Vorsitzender schlägt zwei Karten zur
Auswahl vor die eine ist von Kiepert und kostet 21 Mark
während die andere von Lederer ist und 24 Mark kosten soll

Ja meint da der Eine von dem hochweisen Schulvorstande
wenn wir denn einmal eine nehmen wollen dann wollen wir

diejenige von Leder nehmen die ist doch dauerhaft und da
kann es auf die drei Mark nicht ankommen Ob diese prak
tische Anschauung des biederen rustikalen Schulvorstandsmit
gliedes anerkannt worden ist darüber schweigt unser Gewährs
mann der sich für die Wahrheit der kleinen Schulhrstone ver

bürgt hat lTheilung der Arbeit Auf emem Cougresse drama
tischer Schriftsteller in Paris bei dem der unerschöpfliche
Possendichter Labiche den Vorsitz führte meldeten sich Pmlleron
und Bonner gleichzeitig zum Wort Pailleron sprach zuerst
und während seiner Rede sprang plötzlich Bormer mit dem
Ungestüm des Südfranzosen auf und rief Sehen Sie wohl
Herr Präsident er sagt genau dasselbe was ich sagen wollte
Labiche lächelte und bemerkte ganz trocken bisn lieber
Freund dann machen Sie doch die Handbewegungen dazu



gestellten experimentalen Forschungen welche das Endziel
verfolgten die bittere vielfach den Thieren namentlich
Schafen verderbliche Lupine ihres Bittergehaltes zu ent
ledigen Zu diesem Zwecke hat er den Lupinensamen mit
verdünnten Salmiakgeist behandelt und dadurch das be
merkenswerthe Resultat erzielt daß die im rohen Zustand
ekelhaft schmeckenden Lupinensamenkörner nach dem Ent
bitterungsversahren den Geschmack von Haselnußkernen
resp süßen Mandeln haben Ausgiebige Proben wurden
herumgereicht

Ferner theilte Herr Dr S mit daß er für sein für
die Landwirthschaft jedenfalls hochwichtiges Verfahren um
ein Patent nachgesucht habe Hierzu konnte Herr Pro
fessor Kirchner der Vereinssitzung erfreulicher Weise
mittheilen daß im hiesigen landwirthschastlichen Institut
schon sein längerer Zeit bei der Lupinenfütterung das
Kellner fche Verfahren mit Erfolg angewendet werde wel
ches den Lupinen in Folge der Behandlung mit verdünnter
Salzsäure den Bitterstoff insoweit nimmt daß mit solchen
Lupinen gefütterte Kühe durchaus süße Milch und Butter
geben Bei Fütterung von rohen Lupinen macht sich der
Bittergehalt schon einen Tag darauf in der erhaltenen
Milch geltend Herr Dr Baumert konnte dem bereits
Gesagten noch hinzufügen daß es überdies noch gar nicht
evident erwiesen sei daß ausschließlich der Bittergehalt
die schädlichen Wirkungen der Lupinenfütterung welche
bei den Schafen als I/uxüuzsis eine Art Gelbsucht zur
Geltung kommen involvire und dürfte wohl nach dieser
Seite hin das Feld der Weiterforschung noch unbegrenzt
sein Thatsache sei es daß in Italien die Lupinen als
Gemüse verspeist werden nachdem sie eine bestimmte Zeit
in fließendem Wasser gelegen haben und dadurch ihres
Bitterstoffes zum allergrößten Theil entledigt worden
seien Zum Schluß berichtete noch Herr Professor Frei
herr von Fritsch über die von Herrn Stud Kuchen
becker in jüngster Zeit vorgenommenen Ausgrabungen
in der sogenannten Wüstenscheune bei Döberitz Außer
Knochenresten von Höhlenbären hat derselbe solche von
Hyänen Höhlenhyänen Füchsen c mis nwriäioimlis
Mardern Pferden Hirschen Rehen u s w aufgefunden
Zum Schluß gab Redner noch ein anschauliches Bild von
Höhlendurchschnitten und betonte daß namentlich da wo
der Höhlenboden eine starke Schicht Kalksynther aufzu
weisen habe unter demselben zumeist recht gut erhaltene
Knochenreste vorgefunden würden

Nächsten Montag Abend 8 Uhr findet im Saale
des Cafö David eine öffentliche Versammlung von
Wählern der 1 und 2 Abtheilung statt um sich über
die bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen schlüssig zu
machen

sDer Hallesche Vogelschutz Vereins hielt
gestern Abend in F Kohl s Restaurant Hierselbst seine
ordentliche diesjährige Generalversammlung ab Der Vor
sitzende Herr Lehrer Tittel erstattete den Jahresbericht
dem Folgendes zu entnehmen ist Im Jahre 1875 ge
gründet kann der Verein nunmehr auf eine 10 jährige
äußerst wirksame Thätigkeit zurückblicken Was die Fütte
rung der bei uns überwinternden Vögel an den rauhen
Wintertagen anlangt so kann berichtet werden daß die
Vögel so lange Felder und Fluren mit Schnee bedeckt
waren täglich zweimal gefüttert worden sind Die Fütte
rung erfolgte in den verschiedensten Grundstücken unserer
Stadt meist in großen Gärten und auf Plätzen durch
Vereinsmitglieder selbst Das verabreichte Futter bestand
aus einem Gemisch von Weißhirse Glanz gequetschten
Hanf Mohn Rübsen Hafer Weizen und Ameisenpuppen
Für die so nützlichen Meisen sind hier und da auch Talg
stücken ausgehängt worden Wo sich beerenfressende
Vögel einfandm sind aufgeweichte Ebereschenbeeren aus
gestreut worden Die auf den Futterplätzen verkehrenden
Böael bestanden aus Buch und Edelfinken Grünlingen
vszer Grünfinken Kohl Blau Tannen und Hauben
meisen Amseln und selbstverständlich auch Spatzen Auf
einigen Futterstellen stellten sich auch Goldammern Hau
benlerchen vereinzelte Stieglitze Hänflinge Dompfaffen
Heckenbraunellen Rothkehlchen und ab und zu auch Zaun

könige ein Die sonst in großen Flügen bei uns über
winternden Bergfinken rwAiUa iriontrkriuAilla, sind im
letzten Winter nur in wenigen Exemplaren auf den Fut
terplätzen erschienen Herr Kaufmann Bernhard Lindner
hat dem Verein eine große Quantität ausgeklappertes
Gesäme geschenkweise überlassen und demselben dadurch
bedeutende Ausgaben erspart Die Nistkästen sind das
letzte Mal durch die Güte der Herren in ren Gärten ze
sie aufgestellt sind ohne Zuthun des Vereins gereinigt
worden wodurch dens Hxn viel erspart wurde Wegen
unbefugten Vogelfangens sind im letzten Jahre mehrere
Personen gerichtlich bestraft worden dank der Theilnahme
der Behörden die den Bestrebungen der Vogelfchutzvereme
freundlich gesinnt sind An Sicherheitsbeamte welche sich
in dieser Richtung besonders verdient gemacht haben
wurden zweimal 10 Mark Prämiengelder ausbezahlt
Der Herr Vorsitzende schließt seinen Bericht mit den
Worten Wer die der Bodenkultur nützlichen Vögel schützt
der befördert die Volkswohlfahrt

sUeber die dritte ordentliche General Ver
sammlung der Hallischen Zeitungs Aktien Ge
sellschaftj welche am 7 d M hier abgehalten wurde
wird der Magdeb Ztg Folgendes berichtet Aus den
Verhandlungen verdient hervorgehoben zu werden daß in
Folge der mißlichen Verhältnisse in welchen sich die Zei
tung befindet beschlossen worden ist das Aktienkapital um
etwa 50,000 Mark zu vermindern Die Hallische Zei
tung wurde am 1 September 1882 von einem Kon
sortium Freikonservativer mit einem Aktienkapital von
125,000 M bezw 150,000 M gegründet Die Vorbe
sitzer Gebrüder Schwetschke erhielten für den Kopf und
Verlag 75,000 M Das erste Geschäftsjahr brachte einen

Verlust von 40,000 M das zweite einen von 30,000
M und das dritte weist nachdem die Druckkosten um
10,000 M billiger geworden als in den Vorjahren das
Sonntagsblatt von Berlin bezogen ein eigenes also nicht
mehr geführt wird freiwillige Beiträge gesammelt und
nothwendige Ausgaben davon gleich mit bestritten worden
einige Hundert Mark Gewinn auf Wie verschieden das
Interesse ist beweist der Umstand daß bei den freiwillig
gesammelten Beiträgen einzelne Aktionäre jährlich 1000
M zeichneten andere dagegen nur 20 M Die Auflage
beträgt ca 5000 Exemplare Eine Dividende hat natür
lich nicht gewährt werden können vielmehr ist das Aktien
kapital als verloren zu betrachten

Der Verein Leipziger Kaufleute hat an seine
auswärtigen Kollegen sowie an die Vereine der Kolonial
waaren Branche folgendes bemerkenswerthe Rundschreiben
erlassen

Durch die bestehenden Konsum Vereine Post und Beamten
Konsum Vereine sowohl als auch durch das im Kolonialwaaren
Handel zur Epidemie gewordene Prinzip Durch Veröffent
lichung zu Ruin führender Preise großen und schnellen Umsatz
zu erzielen ist diese Branche sichtlich gedrückt und an vielen
Orten völlig untergraben

Deshalb und weil das Prinzip auf die Kollegen mehr und
mehr die verderbliche Wirkung übt daß ein Jeder den Ver
dienst herabsetzt wodurch ja übrigens der große Umsatz illu
sorisch wird ist dasselbe für die Allgemeinheit verwerflich
ja sogar vernichtend auch die Lieferanten gefährtend und daher
energisch zu bekämpfen

Um diesem Kampfe zum Siege zu verhelfen erstrebt der
unterzeichnete Verein durch Erlaß dieses Rundschreibens nach
dem wahren Worte Einigkeit macht stark Verbindung mit
auswärtigen bereits bestehenden Vereinen und Anregung zur
Gründung neuer gleichen Zweck verfolgender Vereine zu nach
stehendem gemeinsamen Vorgehen

1 Die Mitglieder der verbündeten Vereine verpflichten sich
von den Firmen welche obengenannten Konsum Vereinen
oder auch notorischen Schleuderern liefern fernerhin nicht
mehrzu kaufen

2 Die Mitglieder jedes solchen Vereins zeigen ihrem Vor
sitzenden einfach Namen und Wohnort des unsere Erklä
rung mißachtenden Lieferanten ohne jede weitere Bemer
kung oder Aufforderung nach genauer gewissenhafter Er
wägung an haben die Anzeige mit Namensunterschrift
zu versehen und persönlich zu vertreten

3 Die Vereinsvorstände senden die etwa eingegangenen An
zeigen an den Vorsitzenden des Vereins Leipziger Kauf
leute ein dieser vereinigt Namen und Ort der angezeig
ten Lieferanten auf eine Liste und sendet solche monatlich
an die Vorstände der betheiligten Vereine welche wiede
rum ihre Mitglieder vertraulich zu verständigen haben

Die Noth drängt zu eiligster Entschließung und hofft der
unterzeichnete Verein die richtige Würdigung der bedeutungs
vollen Sache voraussetzend auf recht zahlreiche Anschlußerklä
rungen bis Ende November dieses Jahres

sEisklub Die alljährlich im November wieder
kehrende Generalversammlung des Eisklubs fand gestern
Abend im goldenen Ring unter Vorsitz des Herrn Ober
staatsanwalts von Moers statt Der Vorsitzende hob
nachdem er die Anwesenden begrüßte hervor daß der
Verein immer im steten Wachsen begriffen sei Bei An
sang des Vereins 1880 wurden 596 Karten ausgegeben die
bis Ende des Jahres 1884/85 aus 1128 M gestiegen
sind Der Besuch der Bahn im verflossenen Jahre ließ
nichts zu wünschen übrig doch hofft man auf eine län
gere Ausdauer der Eisbahn im bevorstehenden Winter
Herr Kaufmann Köbke berichtete über die Kassenverhält
nisse die als sehr günstige zu bezeichnen sind und das
Vorjahr mit übertreffen Die Einnahme incl Bestand
aus dem Vorjahre stellt sich auf 6455 M Die Aus
gabe beträg 2650 M 60 Pf incl 1045 M 60 Pf für
die Eisbahn Hervorzuheben ist daß im verflossenen
Jahre besonders sehr viel für die Vergnügungen veraus
gabt worden ist Die Rechnung wurde dechargirt In
den Vorstand wurden wieder gewählt die Herren Ober
staatsanwalt von Moers Bürgermeister Schneider Kauf
mann Köbke Ref Leist und I r Voß neugewählt wur
den die Herren Hauptmann von Bock und Lieutenant
von Schürp

Der vom yrnithologischen Verein für Sachsen
und Thüringen geplante Herbstgeflügelmarkt wird
während des Freitags und Sonnabends der nächsten
Woche im Vereinslokale Restauration von F Kohl
Königstraße 5 stattfinden Wir machen die Interessenten
noch besonders darauf aufmerksam da ihnen bei dieser
Gelegenheit der Ankauf billigen Rassegeflügels ermög
licht ist

I E gebnisse des Kohlenbergbaues und der
Aalzproduktion des Halleschen Oberbergamtsbezirks
im 3 Kalendervierteljahr 1885 Steinkohlen wurden
auf 3 Werken mit einer Belegschaft von 132 Mann
5733 t gefördert gegen das Vorjahr s 1983 t Braun
kohlen auf 294 Werken mit einer Belegschaft von
18 785 Mann 2 752 397 t gegen das Vorjahr j
102193 t Steinsalz auf 4 Werken mit 356 Mann
Belegschaft 43 074t gegen das Vorjahr 217 t Kali
salz auf 5 Werken mit 2712 Mann Belegschaft 183998t
gegen das Vorjahr 7425 t Siedesalz auf 6
Werken mit 631 Mann Belegschaft 26 958 t gegen das
Vorjahr s 1928 t

sGoldene Hochzeit Die Bahninvalid Ho chmuth
schen Eheleute Hierselbst Fleischergasse 27 wohnhaft beide
noch rüstig feiern kommenden Sonntag im Kreise von
Verwandten und Bekannten das srohe Fest der goldenen
Hochzeit Die kirchliche Einsegnung findet Sonntag Nach
mittag Zi/z Uhr in der Neumarktkirche statt Herr Hoch
muth war seit Errichtung der Thüringer Eisenbahn un
unterbrochen thätig und wurde erst vor 9 Jahren infolge
eines erlittenen Unfalles pensionirt Möge das Jubel
Paar sich eines frohen Lebensabends erfreuen

W e u h eit Im Schaufenster der Hutfabrik von
Sachs Gr Ulrichstraße 55 ist jetzt ein sogenannter
Klapphut c iiapvau MsvaiÜMs für Damen ausgestellt
welcher Einfachheit Schönheit und Gediegenheit glücklich
Hereint Aus schwarzseidenem Rips gearbeitet und mit

Schleifen aus demselben Stoff garnirt bietet der Hut
eine glückliche Form welche der Damenwelt gut kleidet
Die Komposition dürfte namentlich auch den Männern
schon um deswillen gefallen weil jeglicher Ausputz mit
Vogelköpfen Flügeln und Schwänzen vermieden wor
den ist

Unglückssälle j Der Vahnarbeiter Krähmer aus
Diemitz zog sich gestern eine nicht unerhebliche Quetsch
wunde in der Nähe des linken Auges zu weshalb er
sich in klinische Behandlung begeben mußte Der
Schuhmacher Arndt von hier hatte gestern Abend das
Unglück sich bei der Arbeit eine Stichwunde an der
rechten Hand vermittelst einer Ahle zuzuziehen so daß er
ebenfalls die Hülfe der Klinik in Anspruch nehmen mußte

Dasselbe war auch mit dem Maschinenbauer Kosack
von hier der Fall welcher gelegentlich eines Streites
durch einen Schlag mit einer steinernen Flasche eine nicht
unledentende Verwundung unter dem rechten Auge erlitt

Polizei Nachrichten Zwischen Mitgliedern des
Metallarbeiter Fachvereins kam es kürzlich nachdem sie
erst die Verbesserung ihrer gemeinschaftlichen Interessen
berathen hatten beim nach Hause gehen zu einer Prügelei,
wobei ein Kampfgenosse so verletzt wurde daß er einige
Tage arbeitsunfähig gewesen ist Einer Handelsfrau
wurde auf hiesigem Wochenmarkte ein Handwagen ent
wendet Rohe Hände zerstörten in der Liebenauerstraße
die Einfriedigung eines Grundstücks Einem Arbeiter
wurde dieser Tage während er in der Gesindestube schließ
aus der Westentasche eine Cylinderuhr mit der Nr 9933
gestohlen Einem in der Königstraße im Dienste stehen
den Mädchen wurde ein rothwollener Frauenrock ent
wendet Ein Arbeiter kaufte sich zwei Brode und
übergab diese dem Arbeiter Ae um solche nach der Woh
nung des Ersteren zu tragen Ae begnügte sich aber
nicht mit dem erhaltenen Botenlohn sondern behielt auch
noch beide Brode für sich

Wir werden um Veröffentlichung nachstehender Er
klärung ersucht Mit Rücksicht auf die mehrfache Erwäh
nung meines Namens bei Besprechung der Wahlen für
das Stadtverordnetenkollegium erkläre ich daß ich eine
auf mich fallende Wahl nicht annehmen werde

Halle a S den 12 November 1885
Scheidelwitz

Landschafts Direktor

Provinz und Nachbarstaaten
In Gera ist vorgestern Mittwoch ein Raubmord ver

übt worden Das Ger Tgbl berichtet darüber Gegen
7 Uhr war der Pflegesohn der verwittweteu Ernestine Zetsche
welche m dem Hause Schulstraße 4 ein Pfandleihgeschäft be
treibt und sich m guten Verhältnissen befindet nach der ge
nannten Wohnung gekommen und hatte dieselbe seltsamerweise
verschlossen gefunden Da er schon des Mittags vergebens da
elbst geklopft hatte veranlaßte er die Oeffnung der Thüre

durch einen Schlosser Den Eintretenden bot sich ein entsetz
licher Anblick Die Zetsche lag mit tiefklaffenden Wunden auf
dem Schädel und im Halse röchelnd am Bette aber vollständig
besinnungslos Nach polizeilicher Aufnahme des Thatbestandes
der auf eine Beraubung der Wohnung schließen ließ und nach
dem der Besinnungslosen dn erste ärzliche Hilfe geworden
wurde deren Ueberführung nach dem städtischen Krankenhause
bewirkt gleichzeitig aber zur Verhaftung des Pflegesohnes
der e Zetsche des Schriftsetzers Hagen geschritten der des
Morgens jedenfalls zuletzt bei der Erschlagenen gewesen war
Heute morgen waren Staatsanwaltschaft und Polizei in ge
schäftiger Thätigkeit um Klarheit in die Angelegenheit zu brin
gen Em Gerücht daß die schwer Verletzte bereits ihren
Wunden erlegen sei Hut sich bis heute Mittag nicht bestätigt
t Calbe a S 13 November Ein Akt brutalster Rohheit
spielte sich gestern Abend auf dem Grundstücke Maaazinstr 21
lerselbst ab Der dort im Parterre wohnhafte Siebmacher
orenz und der Arbeiter Schulze welcher in demselben Grund

stucke mit einer Frauensperson in wilder Ehe lebt waren schon
seit längerer Zeit Todtfeinde und es war nicht das erste Mal
daß es zwischen Beiden zu thätlichen Auseinandersetzungen
kam So wurde Lorenz von seinem Gegner erst vor wenigen
Wochen mit einem Beile sm Kopfe nicht unerheblich verletzt
Die Brutalität seitens des v Schulze erreichte nun gestern
Abend ihren Höhepunkt Als Lorenz nämlich von dem Ge
nusse mehrerer Glas Bier heimkehrend kaum das Haus be
treten hatte und eben seine Stubenthür zu öffnen im Begriffe
stand erhielt er bon dem auf der Treppe mit einem geöffneten
Messer auf ihm lauernden Schulze einen mit aller Gewalt
geführten Stich in das linke Auge so daß das Messer mehrere
Zoll tief in den Kopf von oben nach unten eindrang Der
Schwerverletzte wurde sofort nach der Halleschen Augenklinik
übergeführt wo ihm auf jeden Fall das Auge wird entfernt
werden müssen Hoffentlich trifft den Thäter eine recht empfind
liche Strafe

Artern 12 November Ein bedauerlicher Unfall er
eignete sich gestern Abend in der Familie des Kupferschmieds
Angebauer Hierselbst indem die 2 Jahre alte Tochter beim
Spielen in der Stube so unglücklich zu Falle kam daß ihr ein
aus einer Thür hervorstehender spitzer Nagel in das rechte
Auge eindrang Die Verletzung erwies sich als eine so schwere
daß das Kind gestern nach der Halleschen Augenklinik überführt
werden mußte Hoffentlich gelingt es dort der ärztlichen Kunst,
das gefährdete Auge zu erhalten

Die reichste Stadt Deutschlands scheint Mühlhausen in
der Provinz Sachsen zu sein Auf den Kopf der dortigen Be
völkerung entfallen 304 Mark mehr Aktiva 402 Mark als
Passiva 98 Mark Kommunalvermögen Dann kommt aber
Merseburg das seine Kommunalsteuern um IS Prozent ver
mindert hat

Torgau 12 November Das Lutherfestspiel von Hans
Herrig, welches in sechs Bildern das Leben des großen Re
formators uns vorführt kam gestern Abend Hierselbst in glän
zendster Weise zur Aufführung Zum Gelingen dieses Werkes
hat nicht wenig Herr Direktor Heßler aus Berlin beigetragen
der die ganze Einstndirnng des Stückes leitete und auch den
Luther iu allen vorgeführten Lebenslagen mit feinster Charak

teristik gab Auch die übrigen Rollen waren in guten Händen
und wurden verständnißvoll dargestellt Der Dichter Herr
Herrig war persönlich zugegen und hat sich über die ganze Auf
führung lobend ausgesprochen was schon als ein großer Erfolg
angesehen werden muß Der Zudrang zur Vorstellung war
bedeutend vor einigen Tagen bereits war über die meisten
Plätze Verfügung getroffen Auch für heute Abend ist ein
vollbesetztes Haus gesichert und so hat das Comits für Er
richtung des Lnthervenkmals sich entschlossen morgen Abend
noch eine Vorstellung dieses Festspiels zu geben und zwar zu



ermäßigten Preisen Gewiß wird auch diese bei der Begeiste
rung für die Sache welcher gedient wird vollbesucht sein

Schönebeck Ein Extrablatt des Schönebecker Tgbl
meldet Sicherem Vernehmen nach haben aus Anlaß der
gestrigen Stadtverordnetenwahlen sämmtliche unbesoldete Mit
glieder des Magistrats ihr Amt niedergelegt

Erfurt Wohl in keiner anderen Stadt wird der Ge
burtstag Dr Martin Luther s großartiger gefeiert als hier
in Erfurt An diesem Gedenktage durchziehen alljährlich
Tausende von Kindern allein oder in Begleitung ihrer Eltern
beim Dunkelwerden die Straßen der Stadt erleuchtete Papier
laternen Fackeln und Papphäuser in allen Formen und Farben
vom kleinsten Lampion bis zum metergroßen Papphause auf
langer Stange tragend Hunderte von Bätern oder Müttern
machen einzeln oder in Gruppen diese Züge mit und tragen
die Laternen selbst wenn das auf dem Arme ruhende Kind
dies noch nicht bewerkstelligen kann Die evangelischen Schulen
sind am 10 November stets geschlossen sodaß sich Alles zum
festlichen Abend rüsten kann Es ist für den Beobachter ein
erhebender Anblick diese wandernden Lichtgruppen an sich
vorbeiziehen zu sehen und von zahllosen frischen Kinderstimmen
das Verslein singen zu hören

Martin war ein braver Mann
Er steckt so viele Lichter an
Damit er oben sehen kann
Was er unten hat gethan

Leipzig 10 November Die bereits in diesem Sommer
fertig gestellte neue Kirche für die hiesige Anglo amerikanifche
Gememde empfing am vorigen Sonntag die feierliche Weihe
es war dies eine erhebende Festlichkeit zu der auch der Lord
Bischof Dr Titeomb erschienen war Nach der Liturgie hielt
der Geistliche der Gemeinde L R Tuttiett in Begleitung der
Gemeindeältesten und Kirchenvorstände einen Umzug durch die
Kirche und hielt dann in englischer Sprache eine Ansprache
an den Lord Bischof welcher danach auf Grund des Bibel
textes Haggai 1 8 predigte Gesang beschloß die Feier Das
neue Gotteshaus welches allerdings kein emporragender und
besonders monumentaler Prachtbau sondern in bescheidenen
Formen aber sehr gefällig ausgeführt ist befindet sich im West
viertel der Stadt zu den Baukosten haben hauptsächlich auch
viele Damen beigesteuert so u A zwei in London lebende
Damen welche in Leipzig ihre Jugendbildung genossen und
Leipzig lieb gewonnen haben 5000 M

Handel und Verkehr
Preußische Staats Anleihe von 1863 ä Die nächste

Ziehung findet Anfang Dezember statt Gegen den Cours
verlust von circa IV pCt bei der Ausloosuug übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 10 Pf pro 100 Mark

Der Geschäftsbericht der Nienburger Maschinenfa
brik u Eisengießerei liegt uns vor und besagt daß das
Geschäft im Sommer sehr stockend war Es hat nur ein
Reingewinn von 3075 Mark 30 Pfg bei 60 000 Mk Aktien
kapital erzielt werden können Eine Dividende kann unter
diesen Umständen nichi vertheilt werden

Magdeburg 12 Novbr Z Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 23,70 Kornzucker excl 88 Rendem 22,60 Mk Nach

produkte excl 75 Nendcm 20,00 Mark Fest Gem
Raffinade mit Faß 28,50 M gem Melis 1 mit Faß 26,50 Mk
Ruhig

Essen 12 November Der Rheinisch Westphälischen
Zeitung zmolge hat die Gelsenkirchener Bergwerks Gesellschaft
zu den Grunderwerbskosten für den Rhein Ems Kanal
Z00 000 Mk mit der Bedingung gezeichnet daß der Kanal in
der ganzen Ausdehnung bis zum Rhein hin zur Ausführung
gelange und zu der von ihr gezeichneten Summe die übrigen
Zechen mindestens 900 000 Mark aufbringen damit neben der
von der Bergwerkschaftskasse des Oberbergamtsbezirks Dort
mund in Aussicht genommene Summen die zweite Million sei
tens der einzelnen Zechen der Regierung für den Erwerb des
Grund und Bodens zur Verfügung gestellt werden könne

Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 13 November

102 G
97 G
94,25 bez u
101,75 G
101,50 G

100,75 G

101 G

103,25 G
149 G

4 /o Hallesche Stadt Obligationen 1882 4

2V/ 1813 SV3V 1S84 34 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen 4
4 /y Sächsische Provinzial Obligationen 4
41/2 Mansf Gewerksch Obligationen 4
4 /o Unstrnt Regnl Obligat 45 Hallesche Zuckersiederei Anleihe 5
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf S
5 /o Hypoth Anl der Cröllw Mtien Papier

Fabrik 5Hallesche Bankvereins Actien 5
Körbisdorf Znckerfabrik Actien 4
Glauzig Zuckerfabrik Act 4Zuckerrasfinerie Halle Actien 4Sächs Thüring Braunk Stamm Actien 4
Sächs THUring Brannk St Priorität 5
Werschen Weißenfelser Brannkohlen Actien 4
Dörslewitz Rattmannsd Braunk J Act 4
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken 4
Naumbnrger Braunkohlen Actien 4Bereinigte Sächs Thür Stamm Priorität 4
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis 4
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten 5
Cröllwitz PaP Fabr Actien 4Zeitzer Maschinenbau Actien Schade 4
Hallesche Maschinensabrik Actien 4Hallesche Straßenbahn 4Cönnern Malzfabrik Actien 5
Landsberger Malzfabrik Actien 5Eilenburger Kattun Manufactur Actien 4 27,50 G
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins fco
Kuxe der Consolidirten Psännerschaft fco 160 G
Packhofs Actien fco 375 GDie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Mehl Börseuverein zu Halle a/S
12 November 1885

Zinsfuß Coursnotiz

13S B
201 G
201 G
262 bez

127 B
70 G

103 bez
107 G
192 G

225 B
107 G

Wei
bis
mehl M 13
kleie f Mark 10

10, bis 11 M Weizen
9 Haidemehl 32,50 M

Telegraphische Nachrichten
Bukarest 12 Nov Der vormalige Minister desAus

wärtigen Campineano erklärt in einem Schreiben an den
Direktor des Journals Etoile roumaine die Gerüchte
für unbegründet wonach er wegen Meinungsverschiedenheit
mit dem Ministerpräsidenten Bratiano demissionirt haben
solle er habe seine Entlassung lediglich aus Gesundheits
rücksichten genommen

Perzagno bei Cattaro 12 Nov Telegramm der
Agence Havas Die Türkei verbot die Ausfuhr von

Getreide aus Albanien wie es heißt wegen der in Mon
tenegro stattfindenden Rüstungen In Skntari werden
Truppen konzentrirt

Nachtrag
Ein neuer Eklat in der Londoner Gesellschaft Lady

Gordon eine Palastdame der Königin hat unter dem
Namen Madame Liövre im Coventgarden ein großes
Modewaarengeschäft errichtet in welchem sie selbst die
Kunden empfängt und bedient Die Ursache dieses Strei
ches liegt darin daß der Schwager der Lady der Mar
quis of Huntly sich weigert seiner verwittweten Schwä
gerin eine solche Rente auszusetzen die ihr eine standesge
mäße Existenz verbürgt und ihr nur dreitausendfünfhundert
Pfund Sterling ca 70000 M jährlich geben will Die
Königin hat selbstverständlich die Palastdame sofort ver
abschiedet von der Aristokratie wird die neue Firma mit
Bann belegt allein in den reichen Bürgerkreisen scheint
man Vergnüg daran zu finden von so hocharistokra
tischen Händen bedient zu werden und Lady Lisvre Gor
don macht brillante Geschäfte

Ueber eine Hochzeitsreise aus Trieycle liest
man im Pordenone dem Stadtblatt des gleichnamigen
Fleckens im Venetianischen Donnerstag 1 Uhr Mittags
kam Herr Karl H aus Pest mit seiner ihm erst vor
wenigen Tagen angetrauten jungen Gattin einer Wienerin
auf einem Trieycle in Pordenone an und fuhr durch die
Straßen des über dieses Ereigniß nicht wenig überrasch
ten Städtchens in einen Gasthos um daselbst zu über
nachten Das junge Pärchen das eben seine Hochzeits
reise macht hat Donnerstag Morgens Pontebba verlassen
und nach einem nur halbstündigen Aufenthalt in Udine
wo es einen Imbiß zu sich nahm seine Reise hierher
sortgesetzt Freitag früh verließ das Pärchen Pordenone
um nach Venedig zu fahren von wo es immer auf dem
Trieycle über Verona und Brescia nach Mailand zum
Besuche seiner Anverwandten daselbst fahren will
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werden durch meine Reinigung vollständig neu
hergestellt oder in den modernsten Farben

aufgefärbt

ZV 1i ZUOHV
L r SVund

Wäschen iimmt an kl Sandberg S
Wegen Erkrankung des Mädchens wird

für sofort ein ordentliches

UM K Mbei Frau Dr HI Kirchthor IS
Zum t Januar suche ich ein Haus

Mädchen mit guten Zeugnissen das
mit der Wäsche Bescheid weiß etwas
Nähen kann nnd alle Hausarbeit zu
thun hat

Geheimräthiu
Konigstratze S

Die Herrschaft Beletage
kl Klausstr U ist per sofort
z vermiethen

Preis 1030 Mark
Wohnung S 4 Stuben nebst allem

Zuh Mittelpunkt der Stadt p 1 Apri
gesucht Off beförd unter HV 41SSK
Ituckvlt Ziossv Brüderftrasze S

luuitKvvordo Vorvw
Konkmreiiz Ausschrewen

1 für Erlangung von Entwürfen zn einem GarderoSeständer für das
hiesige städtische Museum für Kunst und Kunstgewerbe Ein Preis
von 20 Mark

S für Erlangung von Entwürfen zu einem Nuszbamn Büffet für Herrn
Möbelfabrikanten i Hierselbst Ein Preis von SV Mk

Konkurrenzgebiet Stadt Halle a/S jedoch können auch unsere auswärtigen Mitglieder
theilnehmen Außer den Geldpreisen werden den besten Arbeiten noch Ehrendiplome
zuerkannt werden

Ausführliche Programme sind von dem Schatzmeister des Vereins Herrn
Maurer und Zimmermeister liulnit Steinweg 33 zu beziehen und sind auch daselbst
die fertiggestellten Arbeiten bis zum 30 d Mts Mittags 12 Uhr einzuliefern

Halle a/S den 12 November 1885 Der Vorstand
Professor Dr Heydemann

Gr Wohn 6 Piecen Beletage 1 April
ev früh z verm Näh gr Steinftr 33,1 r

Per 1 April 1886 wird Obere Leip
zigerstrasze oder deren Nähe eine Woh
nung im Preise von 45V S v Mk
gesucht Off beförd sud 41SZS
itnli it Brüderstraße S

Anst heizb Schläfst Fleischergasse 29

Blasenkrankheiten
auch Bettn Stein c GeschlechtsZr

Schwäche Impotenz Franenkrankh
ze selbst in den verzw Fällen heilt sicher
in kurzer Zeit Prosp gratis I O S
Specialist Basel Binningen Schweiz

Als Verlobte empfehlen sich

Mine Milwliii
I inil Uerllßr

Halle Nenrendnitz bei Leipzig

Pfänder aufs Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigers S i H I

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben

Mannes und Vaters des Schlossers ü
8 I rüSvr fühle ich mich gedrungen allen
Denen die den Sarg mit Kränzen und
Kronen schmückten meinen herzlichen Dank
auszusprechen Dank der Firma E Leutert
für den schönen Palmenzweig Dank sämmt
lichen Arbeitern der Fabrik welche ihn zur
letzten Ruhe begleiteten Dank Herrn Sup
Urtel für die trostreichen Worte am Grabe

Friederike Schröder nebst Kindern
Giebichenstein 10 November 1885

Verlobt Therese Kniep u Alexander
Friedench Magdeburg und Cnxhafen He
ene Nohde und August Springguth Alten

salzwedel und Salzwedel Charlotte Hinze
und Martin KoPP Buckau Helene Hering
u Karl Schütze Leipzig Hedwig Drohsin
und Gustav Alsleben Freyburg a U und
Alsleben Martha Ritter u Moritz Weid
müller Marienberg

Vermählt Max Seeliger und Anna
Müller Chemnitz Moritz Heidel u Emma
Köchler Leipzig Gustav Meyer u Marie
Kersten Buckau

Geboren Ein Sohn Herrn Alb
Herbst Uthmöden Herrn Karl Peters
Magdeburg Herrn Dr Kramer Reichen
bach Eine Tochter Herrn Gustav
Gäbel Dresden Herrn Diakonus Schmidt
Lößnitz

Gestorben Kaufmann Theodor Gold
schmidt Sondershausen Frau Laura Ger
ber Altenburg Getreidehändler David
Eohn Wolmirstedt Fischhändler Friedrich
Dreyßig Leipzig Herr Albert Heberer
Merseburg Frl Ernestine Alwine Gott
löber Bantzen Frau Friederike Mögling
geb Bornschein Querfurt Eisenbahn Zug
führer Friedrich Gehne Nordhausen Frau
Marie Reinecke Kelbra Herr Ferdinand
Becker Frankenhausen Hrn Friedrich
Beyer T Altend orf Hr Kaufmann Karl
Kurzhals Gleina Hrn Wilhelm Mesfer
schmidt T Minna Sangerhausen Herr
Lebrecht Franke Cöthen Herr Heinrich
Gottlieb Emil Wiegand Gohlis
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Am Sonnabend den lt d Mts

Vorm IS Uhr kommen 4S
einige Möbel zwangsweise zur
Versteigerung

txS ,s Zs Gerichtsvollzieher

ii tl iiSonnabend den 14 d Mts Vor
mittags Uhr verkaufe ich
tr ssi 42 zwangsweise einen großen

vierzöller Wagen und einen Kleider
schrank

Gerichtsvollzieher
große Ulrichstraße 16 II

iirllviiAm Sonnabend den 14 November c
Bormitt 1V Uhr versteigere ich

4S hier zwangsweise
Zwei Oelgemälde und einen Blu
mentisch

Gerichtsvollzieher

iirlloiiMorgen Sonnabend den 14 d M
von Bormittags 1v Uhr ab verstei

gere ich 42einen Regulator zwei Sophas
einen Glasschrank einen Wäsche
schrank zwei große Marmorplatteu
ein Stehpult für zwei Personen
paffend ein Rohrsopha mit Kiffen
einen Kleidersekretär ein Vertiko
dreizehn Oelgemälde einen Wasch

tisch iix tvi öL iiiiklittv iit HVisiR S elieS verschiedeneTische n Stühle sowie eine große
Anzahl anderer Gegenstände

U W 8 MW
Sl ttl k vix Gerichtsvollzieher

Augustastraße 13a II

Zwangsversteigerung
Am 14 d M Vorm 10Uhr versteigere ich

Geiststraße 42 verschiedene Möbel
Gerichtsvollzieher Halle a S

gr Ulrichstraße 9

Versteigerung
Sonnabend den 14 d Mts Vor

mittags 10 Uhr versteigere ich Geist
straße 4Ä in einer Streitsache

1 neuen eisernen Geldschrank mit
Stahlpanzer

freiwillig öffentlich meistbietend gegen Bar
zahlung

Gerichtsvollzieher

Äwwet WttG
UM sie

werden durch mein Verfahren von allen
denkbaren Flecken befreit oder auch durch
Auffärben wie neu hergestellt

VGZ WÄ
xr U I i SKund

Alle Hülfenfruchte
empfehle als sehr gut kochend

sli

M M MsAGUG
Wrima Sllvsrkod

empfiehlt billigst

II U llsAeke
IiirK IlW kÜMMMMW

empfehle a ls b esonders süß schmeckend

M HU MWWGZLGZ
gr Klansstrasze 1K

Scheuertücher
empfiehlt M ilZs HU üttsi z Leipzigerstr 92

III Ä GA GAZMVUI
beste Qualität sehr weiß und vorzüglichste Backsähigkeir aus der neu eingerichteten
Walzenmühle zu Altscherbitz ist von jetzt ab auch im Einzel Verkauf zu Mühlenpreisen

h im NmzsthsOxche 4
IZ VMsvdvr Not Xr 8

IZ AZKÄ MvsckZI AKI Wltempfiehlt seine großen auf das eomsortabelste eingerichteten

ff reichhaltige Frühspeisskarte kalt und warm zu sehr civilen Preisen
Vitki Ä küts 1 Uhr 1,2S im Zlbsnnement 7S Pfgl s r ZZivr desgl L S il IK I Wivr der hiesigen Aktien

Bierbrauerei
Hochachtend Z

NsstN MAM Mr rlu kku sr SMo
Mz 1 AZidi Zi 15itN Z itSonnabend den 14 d Mts

Achtungsvoll ZZi Mo

ß

S S OSKK
Sonnabend den 14 November

wozu Freunde und Gönner ergebenst einlade ZLnW nivI
WiiterH dKrMM köckß

KMIMer ffWtm
werden in ihrer ursprünglichen Grundfarbe
oder sonst in gewünschten Farben echt ge
färbt oder gereinigt ohne daß selbe einlau
fen oder ihre Fa on verlieren und dadurch
neue vollständig ersetzen Ebenso werden
die daran nöthigen Reparaturen prompt
und billigst ausgeführt

Nr Dli ivkstriisi 3t
und

8
Täglich frisch von den Austernbänken

Holländer und Natives Anstern
empfä ngt

KGlRMKZGS
M Pa silberhellen Astrach Caviar
M Feinst ger Winter Rheinlachs

Mecklenburger Spickaal
Lüneburger Riesen Neunaugen

W Aecht Frankfurter Würstchen
WNene Italien Dauer Maronen
D Aecht Teltower Rübchen
M Rngenwalder Gänsebrüste
M Bobm Fasanhähne
M Anl in Gel e empfing

M Zr ii M l
W Neue eingelegte Gemüse als
M Stangenspargel Schoten

Schnittbohnen Carotten c
W unter Garantie feinster Qualität emps

D Zr 8tem ii M Iriewtr iZcke
Extra srischen Schellfisch Bücklinge

Sprotten ger Aal Gelee Aal
Bratheringe Neunaugen Ostsee
Heringe iu Bouillon und Tomaten
Sauce ff Magdeburger Sauerkohl
Preiselbeeren Teltower Rübchen
Jtal Maronen empfiehlt

M KKZZZWZAZI
große Ulrichstraße M

Schellfisch Dorsch Karpsrn
Hecht

billigst H ilkvAizK
Zur Herbstpflanzung
verkauft Obstbäumcheu jeder Art
Extra Qualität die Baumschule

Halle a/S i oi

8ÄUsrb Ulm sls avsrlllmut
l osw8 Iglölvassör u bsvvitur
tss H ziIv ÄS8er ASAW äis I si
äöQ äsr tdinunMoiAlMS äss
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lieli ömpkodlsQ
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Kivr äs I raneeUMs /F r LteinZtrWS 63
IüiiMtirur A odsiiiisoll
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Legen

Hals Ä örusl l sillsn
l ck 61

ttonlg voidong Nak Sonboii kummi

Vondons k paokvt 20 ovis Stoll
vei ok sklio vrust Kondon k psokst S0

pfg äis smpfsklsns s t issts aiisxittvl

S It I 7 A v tn Ix l wm o kil I V t5 l l
VSV l 0 MLS

Il u txe5cI N
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edsmisod
uvtsrsucdte rein

llxexypst krsn

vsk kois Lour llt
d lnu SZ

ZZ iiiM iliitt i s H SZs W K7 Brüderstraße
und

S Große Steinstraße K3
Eine größers Anzahl alter noch

brauchbarer

von 2V Liter Inhalt stehen billig zu
verkaufen

UMMUMer KMs 8
Echte Tcltowcr u Märkische

Rübchen Erfurter Brunnen
kresfe Schwarzwurzel Mebuu
deka Hoiiaziver Blumenkohl
Endivien gr Salat empfiehlt

leZsiSiKsv Markt 13
Sehr schöne Speisekartoffeln

gutkochende Hülsenfrüchte emps

Markt Nr IS im Keller
Ein überkompl Wagenpferd steht

billig zu verkaufen in Trotha Nr llK

Schanmbretzeln
täglich frisch Wiederverkäufe hohen
Rabatt gr Märkerstr 1

Sympathiekur
Alle Verschlüge rheumatisches Reiß n

Krämpfe Geschwulst Brüche 3 agenlei en
Bleich und Gelbsucht Skrophe n Flechi n
Veitstanz Kopfschwindel u s w wird kurn

gr Schloßgasie 1

Ilsiixeiüitoill VvKisr
in Halle a S Leipzigerstraße S

Annoncen Expedition
für sämmtliche in und l
Zeitungen bei gröherenQ l r shöchste
Rabatte Zeituugs Kataloge gratis

Strengste Diskretion

MrgcrverM
für stiiStische Jntereffen

Sonnabend den 14 November
Abends 8 Uhr
AttNMZSA

im Kühlen Brunnen

Sonntag den 13 ds Vorm 11 Uhr

iu der Tulpe

IVr
WGvilAli A w

im Saale des Kronprinzen
Abend Montag den 23 November

Abends 8 Uhr Recitation aus Camosns
Nathan der Weise u Faust II Abend
ans Egmont Tell und Jnl Cäsar

Sonnabend den 14 November 188
Abends 8 Uhr

ZW OredWtemMver
Gade Symphonie Omoll
Mozart Ouv Zauberflöte
Reinecke Ouv Dame Kobold
Lumbhe Traumbilder Fantasie
Nicolai Ouv Die lustigen Weiber

UKU ÄNS Äwa
Diese Woche

Norwegen Schweden und Dänemark
Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln

Entröe jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v S UHr Morg bis 10 Uhr Abends

,/ll liMllkerx
14 r

8ok sclitefk8t

Geese s Restanration
Heute Sonnabend 8 i t

Wir machen darauf aufmerksam
daß die Bnch und Papier Handlung

von Rauuifchestraße Nr 10 eine Annahmestelle von
Inseraten und Abonnements für das Halle
sche Tageblatt freundlichst übernommen hat
welche wir der geneigten Beachtung empfeh
len Auch kann das Tageblatt auf Wunsch
der betreffenden Leser zwischen 5 u 6 Uhr
Nachmittags von dort abgeholt werden

Fernere Annahmestellen sür Inserate und
Abonnements befinden sich bei den Herren

Leipzigerstr 8
gr Steiustr 73 u M Z tii

iivmkv K Geiststraße S7
Mür den rcdalttvuelle uud IuseratMtSell vMwÄwortllch Aultu s Wunckelt w Lalle PlöK sche VuHdruSerel M Nietichmau w Halle
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